
Inhalt 

DIETRICH OEHLER, Köln: 
Grußwort XV 

Strafrecht, Allgemeine Lehren 

PAUL BOCKELMANN, München: 
Zur Kritik der Strafrechtskritik 1 

JEROME HALL, San Francisco/Cal.: 
Perennial Problems of Criminal Law 9 

/ ARTHUR KAUFMANN, München: 
' Schuldprinzip und Verhältnismäßigkeitsgrundsatz 27 

JÜRGEN RÖDIG f, Gießen: 
Zur Problematik des Verbrechensaufbaus 39 

WILFRIED KÜPER, Münster i. W.: 
Probleme der „Postpendenzfeststellung" im Strafverfahren. Ein 
Beitrag zur Logik und Dogmatik der Wahlfeststellung 65 

HANS-GÜNTER SCHVENCK, Köln: 
Die kriegerische Handlung und die Grenzen ihrer strafrechtlichen 
Rechtfertigung 97 
GÜNTER WARDA, Bochum: 
Vorsatz und Schuld bei ungewisser Tätervorstellung über das Vor­
liegen strafbarkeitsausschließender Umstände 119 

x GÜNTER SPENDEL, Würzburg: 
Der „Täter hinter dem Täter" — eine notwendige Rechtsfigur? .. 147 

CLAUS ROXIN, München: 
Bemerkungen zum „Täter hinter dem Täter" 173 

HARRO OTTO, Marburg: 
Straflose Teilnahme? 197 

KARL HEINZ GÖSSEL, Erlangen: 
Dogmatische Überlegungen zur Teilnahme am erfolgsqualifizierten 
Delikt nach § 18 StGB 219 

WINRICH LANGER, Marburg: 
Zum Begriff der „besonderen persönlichen Merkmale" 241 



Vili Inhalt 

THEO VOGLER, Gießen: 
Zur Bedeutung des § 28 StGB für die Teilnahme am unechten Un­
terlassungsdelikt 265 

REINHARD VON HIPPEL, Marburg: 
Die Strafzumessung und ihr Ruf 285 

HEINZ MÜLLER-DIETZ, Saarbrücken : 
Absehen von Strafe (§ 60 StGB n. F.). Dogmatische und kriminal­
politische Probleme einer neuen Rechtsfigur 303 

EDUARD DREHER, Bonn: 
Richterliche Aussetzung des Strafrestes auch bei lebenslanger Frei­
heitsstrafe? 323 

ERWIN R. FREY, Zürich: 
Das revidierte schweizerische und österreichische strafrechtliche 
Maßnahmenrecht zum Vergleich 347 

HANS-HEINRICH JESCHECK, Freiburg i. Br. : 
Deutsche und österreichische Strafrechtsreform 365 

Strafrecht, Besonderer Teil 

FRIEDRICH-CHRISTIAN ScHROEDERjlegensburg : 
Das „Erzieherprivileg" im Strafrecht 391 

KARL ENGISCH, München/Heidelberg: 
Bemerkungen über Normativität und Faktizität im Ehrbegriff 401 

GERHARD PROST, Köln/Düsseldorf : 
Straf- und währungsrechtliche Aspekte des Geldwesens 419 

GÜNTER KOHLMANN, Köln: 
Zur Frage der Vorteilsabsicht bei der Steuerhinterziehung (§ 392 AO) 439 

ERNST-JOACHIM LAMPE, Bielefeld: 
Strafrechtlicher Schutz gegen irreführende Werbung (§ 4 UWG) 455 

WILHELM HERSCHEL, Köln/Bonn: 
Entpönalisierung des Arbeitsrechts 477 

IGNAZ SEIDL-HOHENVELDERN, Köln: 
Grenzüberschreitender Umweltschutz und Strafrecht 489 



Inhalt IX 

Kriminalpolitik — Kriminologie — Anthropologie 

WINFRIED HASSEMER, Frankfurt a. M. : 
Konstanten kriminalpolitischer Theorie 501 

GÜNTHER KAISER, Freiburg i. Br.: 
Was ist eigentlich kritisch an der „kritischen Kriminologie?" .... 521 

KLAUS TIEDEMANN, Freiburg i. Br.: 
Ziele und Probleme wirtschaftskriminologischer Forschung 541 

DIETER MEURER, Köln: 
Gehalt und Erklärungswert funktionaler Kriminalitätstheorien . . 555 

JOACHIM HELLMER, Kiel: 
Kriminalität und Identität 573 

HILDE KAUFMANN, Köln: 
Strafvollzugsreform und Klassifikation 587 

HELLMUTH MAYER, Kiel: 
Zur historischen Kriminologie 597 

OSKAR WENZKY, Köln: 
Zur Strukturanalyse des organisierten Verbrechens 613 

ARMAND MERGEN, Mainz: 
Strafrechtsnorm, Schuld und soziale Wirklichkeit 627 

ARNOLD GEHLEN f, Aachen: 
Uber den Wandel ethischer Anschauungen 639 

VIKTOR E. FRANKL, Wien/San Diego (Caí.): 
Existentielle Frustration als ätiologischer Faktor in Fällen von ag­
gressivem Verhalten 649 

HANS WELZEL, Bonn: 
Uber Anlage und Zwillingsforschung 659 

Forensische Psychologie und Psychiatrie 

PAUL H. BRESSER, Köln: 
Die Ermittlung des subjektiven Tatbestands, Grundsätzliches über 
„Psychologie und Recht" 665 



X Inhalt 

GÜNTER SCHEWE, Gießen: 
„Subjektiver Tatbestand" und Beurteilung derZurechnungsfähigkeit 687 

/UDO UNDEUTSCH, Köln: 
Zur Problematik des psychologischen Sachverständigen 703 

HERMANN WITTER, Homburg (Saar) : 
Die Bedeutung des psychiatrischen Krankheitsbegriffs für das Straf­
recht 723 

FRIEDRICH J. STUMPFL, Wien: 
Zur Psychopathologie und Dynamik destruktiver Tropismen 737 

Strafprozeßredit 

MANFRED MAIWALD, Hamburg: 
Zur gerichtlichen Fürsorgepflicht im Strafprozeß und ihren Grenzen 745 

HERMANN JAHRREISS, Köln: 
Zum Ruf nach dem sogenannten Kronzeugen 765 

WERNER SCHMID, Kiel: 
Uber den Aktenverlust im Strafprozeß 781 

RICHARD M. HONIG, Göttingen: 
Billigkeitserwägungen in Verfahrensur teilen des Bundesgerichtshofs 805 

HANS JOACHIM HIRSCH, Köln: 
Gegenwart und Zukunft des Privatklageverfahrens 815 

\/ Verkehrsrecht — Redit der Ordnungswidrigkeiten 

REINHARD BEINE, Köln/Düsseldorf: 
Zur Problematik der Entziehung der Fahrerlaubnis für die Führung 
von Kraftfahrzeugen durch die Gerichte und der Wiedererteilung 
der Fahrerlaubnis durch die Verwaltungsbehörden 839 

KLAUS STERN, Köln: 
Die Bindungswirkung von Verkehrszeichen im Ordnungswidrig-
keitsverfahren 859 

RUDOLF SCHMITT, Freiburg i. Br. : 
Wie weit reicht § 30 des Ordnungswidrigkeitengesetzes? 877 



Inhalt XI 

Ostredit — Zivil- und Zivilprozeßredit — öffentliches Recht 

BORIS MEISSNER, Köln: 
Der sowjetkommunistische Einparteienstaat und seine ideologische 
Begründung 889 

KLEMENS PLEYER und PETER VON WNUCK, Köln: 
Zur Schadensersatzhaftung mit und ohne Verschulden im neuen 
Zivilgesetzbuch der DDR 911 

GERHARD KEGEL, Köln: 
Nemo minus iuris transferre potest, quam ipse habet, oder warum 
Erbteilungsverbote so kraftlos sind 927 

GOTTFRIED BAUMGÄRTEL, Köln: 
Chancengleichheit vor Gericht — Utopien und Möglichkeiten 943 

KARL HEINRICH FRIAUF, Köln: 
Der Entschädigungspflichtige beim enteignungsgleichen Eingriff .... 963 

Rechtsgesdiidite — Reditstheorie 

FRIEDRICH SCHAFFSTEIN, Göttingen: 
Vom Crimen vis zur Nötigung. Eine Studie zur Tatbestandsbildung 
im Gemeinen Strafrecht 983 

HERIBERT WAIDER, Köln: 
Zur Theorie und Praxis der Reformation als innerkirchliches Wi-
derstandsredit 1001 

KLAUS LÜDERSSEN, Frankfurt a. M.: 
Dialektik, Topik und „konkretes Ordnungsdenken" in der Juris­
prudenz 1019 

Biographie 1043 

Bibliographie 1045 

Marginalie 1059 


